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   Pressemitteilung:   


FC Bayern Youth Cup: German Final 
mit buntkicktgut an der Säbener Straße
[bookmark: _GoBack][bookmark: _GoBack]
  

München – Weltmeister Klaus Augenthaler wird wieder am Spielfeldrand an der Säbener Straße stehen und ganz genau hinschauen. Wer schafft es ins Team „FC Interculturale Germany“ für das „World Final“ beim FC Bayern Youth Cup im Oktober? Die Antwort darauf gibt es am kommenden Sonntag beim „German Final“, das buntkicktgut gemeinsam mit dem FC Bayern auf dem Trainingsgelände des deutschen Rekordmeisters veranstaltet. Das Team wird aus zehn Nachwuchskickern (U16) der interkulturellen Straßenfußball-Ligen bestehen, die Augenthaler mit Unterstützung von buntkicktgut-Coaches während des German Finals auswählen wird.  

Für das „German Final“ haben sich nach den bundesweitem Qualifikationsrunden von buntkicktgut in Berlin, Ludwigshafen am Rhein und München acht Teams qualifiziert (siehe unten). Diese spielen am kommenden Sonntag einerseits um den Turniersieg, andererseits geht es für jeden Spieler darum, in das Team „FC Interculturale Germany“ aufgenommen zu werden. Das „World Final“ im Oktober ist dann das große Highlight. Dort treffen Teams aus Nigeria, USA, Ruanda, Argentinien und Indien aufeinander.  „Für unsere Jungs immer ein absoluter Höhepunkt“, sagt Rüdiger Heid, der Initiator und Leiter von buntkicktgut. „Das gilt nicht nur für München, sondern für alle buntkicktgut-Standorte – jeder will dabei sein. Jeder träumt davon, entdeckt und ein Profi zu werden.“ Und Heid betont: „Dabei dreht sich natürlich nicht alles um Fußball. Das German Final und besonders das World Final sorgen auch für einen interkulturellen Austausch, fördern ein grenzenloses und respektvolles Miteinander. Außerdem erweitern solche Erfahrungen den Horizont jedes Spielers, was gerade jetzt für unsere Gesellschaft in Deutschland eine umso wichtigere Rolle spielt.“       

Zwei Startplätze für das German Final am kommenden Sonntag sind übrigens noch offen, werden per Wild Card vergeben. Diese Teams stehen bereits fest: KIG Allstars, MCStamm 11, Milber Juniors, Harras Bulls, FC Olympique, FC SSB (alle aus München), Allstars Nord (Berlin) und Südwest Flanke (Ludwigshafen und Karlsruhe). 
       
FAKTEN AUF EINEN BLICK:

GERMAN FINAL
WANN? 8. September, von 12 Uhr bis 15 Uhr 
WO? FC Bayern, Säbener Straße, Trainingsgelände 

WORLD FINAL
WANN? 17. bis 20. Oktober
WO? München (Vorbereitung) und Herzogenaurach (Finale)



DAS ist buntkicktgut:
Die interkulturelle Straßenfußball-Ligen bringen junge Menschen verschiedenster kultureller, sozialer und nationaler Herkunft zusammen – und das nun schon seit 1997. Im Sommer wie im Winter. Mit dem Ball lernen die Kinder und Jugendlichen im sportlichen Spiel, das gegenseitige Toleranz und Fairness die Grundlage für friedliche Interaktion sind. Sie sind die Macher der Liga – als Spieler, im Liga-Rat, als buntkicker-Redakteur, Schiedsrichter oder Street Football Worker. Partizipation, Integration und Identifikation sind die Grundsäulen von buntkicktgut. Die Wurzeln liegen dabei in der Münchner Flüchtlingsarbeit der 90er Jahre, als nicht nur der „Jugoslawienkrieg“ für eine neue Einwanderungswelle sorgte. Dieser Herausforderung begegneten Rüdiger Heid und seine Mitstreiter mit Fußball und einer organisierten Liga für Geflüchtete, die mittlerweile jedem offensteht. Neben München gibt es weitere buntkicktgut-Standorte in Berlin, Hamburg, Ludwigshafen am Rhein und in der Region Allgäu/Oberschwaben sowie Togo. Über 4.000 Jugendliche werden so pro Woche von buntkickgut in ganz Deutschland erreicht. Kinder aus aller Welt durch den Fußball verbunden und vereint.   


Das ist der FC Bayern Youth Cup: 
Seit 2012 wird der FC Bayern Youth Cup veranstaltet. An dem internationalen Kleinfeld-Jugendturnier nehmen U16-Auswahlmannschaften aus aller Welt teil. Über Qualifikationsturniere in den einzelnen Ländern können die Teams jeweils das Landesfinale (wie das German Final) erreichen, auf diesem werden die Nachwuchskicker von Repräsentanten des FC Bayern München - wie Klaus Augenthaler, Bixente Lizarazu, Giovane Elber oder Bayern-Jugendtrainer - gescoutet und für das Auswahlteam ihres Landes benannt. Die ausgewählten Jugendlichen reisen für ein Trainingslager nach München und vertreten Ihr Land beim „World Final“. Das Team „FC Interculturale Germany“ besteht aus Spielern der „interkulturellen straßenfußball-ligen“ von buntkicktgut. 2014 konnte das buntkicktgut-Team das Weltfinale gewinnen.
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___________________________________________________________________________
Weitere Infos zum FC Bayern Youth Cup und  buntkicktgut  unter:  www.buntkicktgut.org 
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